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Vorwort 

 

Vorwort zur Konzeption der Kindertagesstätte Regenbogen 
 

Kinder können sich nicht aussuchen, wo und unter welchen Umständen sie ihre ersten Lebensjahre 

verbringen. Aber Kinder haben ein Recht darauf, dass ihnen möglichst viel Gutes widerfährt.  

„Gemeinsam spielend lernen und sich entwickeln dürfen“ 

Diesen Leitsatz verbunden mit den Grundzügen der pädagogischen Arbeit unserer Einrichtung 

können Sie hier in dieser Konzeption nachlesen. 

Der Kindergarten und die Krippe als die Station, die den Weg in die Gemeinschaft ebnet, erweist 

sich aber ganz generell als so wichtig für unsere Jüngsten, dass man diesen Lebensabschnitt keinem 

Kind vorenthalten sollte. Der Kindergarten unterstützt und ergänzt die familiäre Erziehung, um den 

Kindern nach Maßgabe wissenschaftlicher Ergebnisse beste Entwicklungschancen zu vermitteln. 

Darüber hinaus hat der Kindergarten die Aufgabe als Bindeglied zur Grundschule mehr und mehr 

zu wirken und somit den Kindern den Einstieg zu erleichtern. 

So liegt mir und unserer Gemeinde Baar-Ebenhausen das gesamte Arbeitsspektrum pädagogischen 

Wirkens für unsere Kinder sehr am Herzen. Es ist enorm wichtig und hat daher einen sehr hohen 

Stellenwert. Die Entwicklung unserer Kinder, individuell abgestimmt auf die Möglichkeiten jedes 

Einzelnen, ist dabei im Fokus dieser Konzeption. 

Ich hoffe, dass sich unsere in den Kindergarten und der Krippe gesetzten Erwartungen in dieser 

Konzeption wieder finden, und wir Ihr Interesse auf unsere Einrichtung geweckt haben. Ich 

wünsche allen, die sich darin aufhalten, sei es als Kind oder als Erwachsener, eine gute Zeit und ein 

Gefühl des Wohlfühlens. 

Ihr 

Ludwig Wayand 

1. Bürgermeister 
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Das ist unser 

Kindergarten & Krippe 
 

 
 

1.1 Lage der Einrichtung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.2 Einzugsgebiet 
 

Unsere Kindertagesstätte liegt im Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm. Die Wohngebiete unserer 

Kinder befinden sich in Baar-Ebenhausen und Baar-Ebenhausen-Werk. 
 

1.3 Öffnungszeiten 
 

Unsere Einrichtung ist an den Werktagen täglich von 7:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 

Die Buchungszeiten betragen vier bis neun Stunden. Diese können Sie ganz individuell nach Ihren 

Wünschen in Anspruch nehmen. Kernzeit findet zwischen 08:30 und 12:00 Uhr statt. In dieser Zeit 

werden die Kinder gezielt und intensiv nach dem Bildungs- und Erziehungsplan pädagogisch 

gefördert. 
 

Es war einmal… 
an einem schönen verträumten Tag, als die Vögel zwitscherten, die Pferde über die Weiden 
galoppierten, der Wind durch die Bäume fuhr, die Wolken ihre Runden zogen und der 
Morgentau langsam zu tropfen anfing. Da wurde ein kleines Plätzchen entdeckt, ganz nah 
in der Natur, das zum träumen, spielen und entspannen verführt. Man machte sich daran, 
diesen Platz zu besiedeln. Dieses Plätzchen wurde einst „Regenbogen-Kindergarten“ genannt 
und die Leute erzählten sich, dass sich dort viele kleine Menschen jeden Tag versammeln, um 
zu spielen, zu lachen und es sich gut gehen zu lassen. Und am Nachmittag kommen diese 
Kleinen sogar nach draußen, um die unbegrenzte Natur zu erkunden. Oft kann man auch 
beobachten, wie die Zwerge auf Wanderschaft gehen und nicht weit entfernt gleich die große, 
weite, grüne Welt genießen. Und so ziehen auch noch heute viele Kinder über den großen, 
bunten Regenbogen des Gemeinde-Kindergartens im (alten) Baar-Ebenhausen. Und können 
ihr Kind-Sein noch ausleben. 
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Das ist unser 

Kindergarten & Krippe 
 

1.4 Lernumgebung 

 

 

1 

2 

   Krippe 

Eingang 
    Kiga 

 

9 

8 

7 

6 5 

4 3 

14 
13 

12 11 
10 

18 17 16 

15 

Obergeschoss 



 

 

 

 

 

 

Kindertagesstätte Regenbogen Baar-Ebenhausen Pädagogische Konzeption  Seite 07 

Das ist unser 

Kindergarten & Krippe 
 

01 Gruppenraum der „Glühwürmchen“ (Krippe) 
mit angrenzendem Schlafraum der speziell für die Krippenkinder eingerichtet worden ist. Hier steht für 

jedes Kind ein Bett, mit persönlichen Dingen (eigene Decke, Kuscheltier,…) bereit, dass zum ausruhen, 

träumen und schlafen einlädt. 

02 Gruppenraum der „Katzen“ (Krippe) 
mit angrenzendem Schlafraum (siehe oben) 

03 Wickelraum 
Für jede der zwei Gruppen, steht ein Wickeltisch bereit, mit Fächern für die Hygieneartikel (Windeln, 

Feuchttücher,…) von jedem Kind. 

04 Kindertoiletten und Waschraum (Krippe) 
Die Kindertoiletten und Waschbecken sind genau auf die Größe der Krippenkinder abgestimmt. Hier 

lernen die Kinder, die ersten Grundlagen, um sich selbstständig zu helfen und Körperhygiene 

einzuhalten. 

05 Personalzimmer 
Hier finden Dienstgespräche und Vorbereitungen zum Arbeiten mit den Kindern statt. 

06 Gartenbereich der Krippenkinder 

07 Verbindungsgang zwischen Krippe und Kiga 

08 Büro der Leitung 
Die Leitung der Einrichtung ist gruppenübergreifend tätig. Meistens ist sie vormittags im Büro und hat 

immer ein „offenes Ohr“ für Kritik, Lob, Vorschläge, Probleme mit den Kindern zu Hause, etc. 

09 Turnraum 
Der Turnraum wird fast jeden Tag von allen Gruppen genutzt. Bei der Bewegungserziehung stillen 

Kinder ihren natürlichen Bewegungsdrang, fördern ihre Grobmotorik, fördern und gleichen Defizite aus. 

Auch für Feste und Feiern, mit allen Kindern, steht der Turnraum regelmäßig zur Verfügung 

10 Gruppenraum der „Grashüpfer“ (Kiga) 
mit angrenzendem Intensivraum, der von der Gruppe individuell genutzt wird. 

11 Gruppenraum der „Schmetterlinge“ (Kiga) 
mit angrenzendem Zwischen- und Intensivraum, der gruppenübergreifend und individuell genutzt wird. 

Als Durchgang bei offenen Gruppen, als Spielraum, abseits der großen  Gruppe,… 

12 Gruppenraum der „Hummeln“ (Kiga) 
mit angrenzendem Zwischen- und Intensivraum (siehe oben) 

13 Spielecke am Gang 
Während der „offenen Gruppen“ wird auch der Gang zum Spielraum für die Kinder. Diese Ecke ist sehr 

wandelbar und wird immer mal wieder umgestalten. 

14 Kindertoiletten und Waschraum (Kiga) 
Die Kindertoiletten und Waschbecken sind genau auf die Größe der Kiga-Kinder abgestimmt. Hier 

lernen die Kinder, sich selbstständig zu helfen und Körperhygiene einzuhalten. 

15 Gartenbereich der Kiga-Kinder 

16 „Eltern-Café“ 
Dort können sich Eltern jederzeit untereinander austauschen oder einfach nur mal gemütlich „ratschen“. 

Auch Treffen vom Elternbeirat oder Elterntalk finden hier statt. 

17 Musikzimmer 

Das Musikzimmer ist mit vielen Orff-Instrumenten ausgestattet, wodurch die Kinder lernen Klänge zu 

unterscheiden und Instrumente zu benennen. Besonders der rhythmische Bereich wird gefördert. 

18 Schlafraum für Kiga-Kinder 
Ein Raum, der speziell für die Kinder eingerichtet ist, die bis 16:00 Uhr im Kiga sind. Hier steht für 

jedes Kind eine Matratze mit persönlichen Dingen (eigene Decke, Kuscheltier,…) bereit, die zum 

ausruhen, träumen und schlafen einlädt. Dazu gibt es eine Geschichte und Entspannungsmusik. 

Intensivraum 

Im Keller befindet sich noch ein Intensivraum, der allen Gruppen zur Verfügung steht. Z.Bsp. für 

Psychomotorik, Lernwerkstätten, musikalische Erziehung, Deutschvorkurs, arbeiten in Kleingruppen, etc. 
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Das ist unser 

Kindergarten & Krippe 
 

1.5 Gesetzliche Grundlagen 
 

 
 

 
 

 

1.6 Kinderschutz (Schutzauftrag gem. § 8a SGB VIII) 
 

Wir haben als Kindertagesstätte einen nach § 8a SGB VIII besonderen Schutzauftrag für die 

uns anvertrauten Kinder. Dieser Paragraph liefert die Grundlage für unser Handeln im Falle 

eines Verdachtes der Kindeswohlgefährdung. 
 

 Besteht nach kontinuierlicher Beobachtung und Dokumentation der Verdacht auf 

Kindeswohlgefährdung wird als erstes die Leitung und das Team informiert und über 

den Fall gemeinsam beraten. 

 Es folgt ein Elterngespräch über die Beobachtungen und den Verdacht. 

 Verhärtet sich der Verdacht wird der Träger informiert 

 sowie die insoweit erfahrene Fachkraft für Gefährdungseinschätzung hinzugezogen. 

 Die Eltern werden über diese Schritte informiert und nach Absprache mit der insoweit 

erfahrenen Fachkraft nochmal zu einem Gespräch gebeten. 

 Sollte sich der Verdacht erhärten, wird das Jugendamt benachrichtigt. 
 

 
 

Bildung, Erziehung und 

Betreuung von Kindern 

in den 1. Lebensjahren 

 

Handreichung U3 

 
Pädagogische Grundlage 

Bayerische 

Leitlinien für die 

Bildung und Erziehung 

von Kindern bis zum 

Ende der Grundschulzeit 

Gesetzliche und 

pädagogische Grundlage 

Satzung zur 

Betreuung in der 

gemeindlichen 

Kindertagesstätte der 

Gemeinde 

Baar-Ebenhausen 

 

 

Bayerischer Bildungs- 

und Erziehungsplan für 

Kinder in Tagesein- 

richtungen bis zur 

Einschulung 

BEP 
Pädagogische Grundlage 

Bayerisches Kinder- 

bildungs- und 

-betreuungsgesetz 

 

BayKiBiG 
 

Gesetzliche Grundlage 
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Das bieten wir 

Ihren Kindern 

 

2.1 Pädagogische Grundlagen 
 
 

 

 

 
 

 

Die Kinder stehen im Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit. Die 

pädagogischen Mitarbeiterinnen fungieren als Vorbilder, Bezugspersonen 

und sind gleichzeitig Partner der Kinder. Zusammen mit den Eltern handeln 

wir zum Wohl der Kinder. Bei uns können sie sich individuell entwickeln, 

ihre Persönlichkeit entfalten und spielerisch für die Schule und das Leben 

lernen. 

Bildung und Erziehung gehen Hand in Hand. 
 

 

 

 






























































